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SYSTEMGEFLÜSTER:  
Mit Alexander SchuckAlexander SchuckAlexander SchuckAlexander Schuck 

   

KONTAKT: 
 
SIS e.V. 
Damaschkeweg 16 
09337 Hohenstein-Ernstthal 
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www.sis-ev.de 
office@sis-ev.de 
 
Mittwoch und Freitag  09-15 Uhr 

NEWS: 
 
 
Wir sind derzeit an der Überarbeitung an 
den neuen Curricula unserer 
Weiterbildungen, welche durch die neuen 
Rahmenrichtlinien der Systemischen 
Gesellschaft (SG) forciert wurde. Dazu 
waren wir im Oktober in SIS-Klausur. Alle 
Weiterbildungen,  welche 2015 beginnen, 
werden in der neuen Struktur starten.   
Dazu könnt ihr euch näher auf unserer 
Internetseite informieren.  
 
 
Gleichfalls freuen wir uns, die Coaching-
Aufbauweiterbildungen am SIS zu 
starten. Ab 2016 werden wir – neben 
Coaching dann ebenso eine Supervision-
Aufbauweiterbildung starten. Durch die 
neuen Rahmenrichtlinien der SG wird die 
Coaching-Aufbauweiterbildung dann 
etwas umfänglicher. 
 
 
Das SIS ist ebenso Mitglied in der DGSF 
(Deutschen Gesellschaft für Systemische 
Familientherapie). Die ersten Materialien 
zur diesjährigen Jahrestagung im Oktober 
liegen unter http://www.cormann-
coaching.de zum Download bereit.  
 
 
Unser SIS-Büro ist mit unserer 
charmanten Mitarbeiterin Corina Esins 
immer mittwochs und freitags von 
9 bis 15 Uhr besetzt. 
 
 
Das SIS ist auf FACEBOOK  

 
www.facebook.com/systemisch  
 Inhouse-Seminare: 

Wir bieten ebenso die Möglichkeit, bei Ihnen vor Ort bedarfsorientierte Inhouse-Seminare 
durchzuführen. Kontaktieren Sie uns. 
 

Supervision/ Coaching: 
Unsere Supervisorinnen Judith Fischer-Götze und Yvonne Schlagowsky und unser 
Supervisor, Coach & lösungsfokussierter Teamentwickler Tom Küchler stehen für Ihre 
Anfragen zur Verfügung. Auch bei Ihnen/ Euch vor Ort! 
 

Wir ermÖglichen folgende Wir ermÖglichen folgende Wir ermÖglichen folgende Wir ermÖglichen folgende 
WeiterbildungsabschlÜsseWeiterbildungsabschlÜsseWeiterbildungsabschlÜsseWeiterbildungsabschlÜsse 
 
Weiterbildungen mit SIS-Zertifikat und der Möglichkeit zur SG-Zertifizierung: 
� Systemische Beratung 
� Systemische Therapie/ Familientherapie 
 
NEU  
� Systemisch Kompakt (12tägig, ab 2015) 
� Systemisch-lösungsorientiertes Coaching (ab 2015) 
� Systemische Supervision (ab 2016) 
 
Weitere Zertifikate welche in unseren Weiterbildungen absolviert werden können - 
SIS-Zertifiziert/ Andere Zertifikate: 
� Fachpädagog/in für Psychotraumatologie (SIS/DIPT) 
� Systemische/r Paartherapeut/in (SIS) 
 
Infos unter http://sis-ev.de/weiterbildungen.html und auf Seite 4 
 
 

Im Systemgeflüster möchten wir Menschen vorstellen, die den 
„systemischen Virus“ in sich tragen und in irgendeiner Weise am 

Leben des SIS teilhaben…  
 

Diesmal flüstern wir mit Alexander Schuck, einem 
Vorstandsmitglied und ehemaligen Teilnehmer der LOA-

Weiterbildung 
… Seite 2 

Die Wahl des Weiterbildungsinstituts ist entscheidend!  
Wir sagen, worauf Sie achten sollten. 

Seite 3 

Das SIS ist ein  
Mitgliedsinstitut  
der SG und DGSF 



 
SYSTEMGEFLÜSTER:  
Mit AAAAlexander Schucklexander Schucklexander Schucklexander Schuck 
 
 
1. Seit wann bist du systemisch unterwegs und wie kam es dazu? 
 
Ich bin seit ca. 6 Jahren mit dem systemischen Virus infiziert. Das erste Mal 
kam ich über meine Schwiegermutter Judith, die heute als Vorsitzende des 
SIS aktiv ist, mit dem systemischen Ansatz in Berührung. Ich hatte schnell 
das Gefühl, dass es sehr viele Parallelen zu meiner Haltung und meinem 
Blick auf den Umgang mit Menschen gab und wollte mehr erfahren.  Heute 
bin ich selbst im Vorstand des SIS tätig, habe selbst eine Weiterbildung 
besucht und richte meine tägliche Arbeit als Geschäftsführer eines 
mittelständischen Unternehmens, soweit es möglich ist, nach den 
systemischen Gedanken aus.   
 
 
 
2. Was begeistert dich am Systemischen Ansatz? 
 
Mich begeistert vor allem der Grundgedanke des Konstruktivismus, der wertschätzende Umgang mit Menschen sowie der 
gesamtheitliche Blick auf die diversen Systeme, in denen sich Menschen bewegen. Gerade in meiner beruflichen Funktion 
mit Personalverantwortung hat es sich bewährt, die Lösungen für Konflikte mit Mitarbeitern über das Arbeitssystem hinaus 
zu suchen. Insgesamt scheint mir ein durch systemische Ansätze und Sichtweisen geprägter Führungsstil zeitgemäßer, als 
die in der Wirtschaftstheorie vermittelten Stile, die wenig differenzieren und als Allheilmittel verkauft werden.   
 
 
 
3. In welche Intervention hast du dich verliebt? 
 
Ich liebe die Wunderfrage. Obwohl ich sie in der Praxis nur sehr selten vollumfänglich stelle und einsetze, nutze ich den 
Grundgedanken des Erträumens einer positiven Zukunft in verschiedenen Kontexten. Gerade im Bezug auf 
Mitarbeitermotivation und das gemeinsame Entwickeln einer Unternehmensvision, aus der für den Einzelnen eine Mission 
werden kann, finde ich die Wunderfrage sehr spannend.   
 
 
 
4. Welche Visionen hast du für das SIS? 
 
Ich möchte dabei helfen das SIS kontinuierlich weiter zu entwickeln. Ich sehe aufgrund sich wandelnder Anforderungen an 
Sozialarbeiter und Führungskräfte zahlreiche Chancen, aufgrund stärkeren Wettbewerbsdrucks jedoch auch die 
Notwendigkeit klare Alleinstellungen zu bilden. Aus meiner Sicht gilt es diese Alleinstellungen noch klarer heraus zu stellen 
und ständig weiter zu entwickeln. Die Voraussetzung dafür sind gegeben. Meine Erfahrungen als Unternehmer zeigen, 
dass die s.g. weichen Faktoren wie beispielsweise familiäres Ambiente, Authentizität und Sympathie der Lehrkräfte sowie 
die Intensität der Kontakte mit Absolventen wesentlich größeren Einfluss auf die Entscheidung der Teilnehmer hat, als 
Preis und Anzahl der Lehrstunden. Hier sehe ich das SIS in einer guten Position und ich möchte dabei helfen, das Institut 
unter den besten Instituten Deutschlands zu etablieren. 
 

 
 
 
 

…Danke, dass du mit uns „geflüstert“ hast!  ;-) 
 



 
Hinweise für die Wahl des Weiterbildungsinstitutes 

Sie wollen den Abschlusses 
Systemische/r Berater/in“ 

oder „Systemische/r TherapeutIn“? 
Fakt ist: Die Wahl des Instituts ist entscheidend! 

Wir sagen, worauf Sie achten sollten. 
 
Der Markt an systemischen Weiterbildungen ist breit gefächert und die Übersicht ist schwer.  Dank der Weiterbildungsförderung durch 
Bildungsprämien und SAB werden Interessierte aufgefordert Angebote verschiedener Institute/Anbieter einzureichen. Wir möchten auf zwei Aspekte 
aufmerksam machen, welche beim Angebotsvergleich beachtet werden sollen: 
 
1. ACHTEN SIE AUF DAS „SG“ oder „DGSF“ – SIEGEL !!! 
 
Wichtig sind anerkannte Zertifikate und die Anerkennung des Institutes als zertifizierungsfähiges Lehrinstitut der 
Systemischen Gesellschaft (SG) und der Deutschen Gesellschaft für Systemische Therapie und Familientherapie oder DGSF 
(und nichts anderes)! 

Die beiden Dachverbände haben Qualitätsstandards für die Curricula der Systemischen Weiterbildungen erarbeitet, die durch die Mitgliedsinstitute 
beider Dachverbände realisiert werden. Von der SG und der DGSF werden nur Abschlüsse von Weiterbildungen zertifiziert, die an 
Mitgliedsinstituten von diesen Lehrenden für Beratung, Lehrtherapeuten, Lehrsupervisoren und Lehrenden Coachs geleitet wurden. Die Listen der 
Mitgliedsinstitue der SG und der DGSF sind im Internet unter www.systemische-gesellschaft.de und www.dgsf.org abrufbar. Das unterscheidet die 
Weiterbildung an Mitgliedsinstituten der SG und der DGSF von anderen Anbietern, deren Abschlüsse (Zertifikate) von den Dachverbänden nicht 
anerkannt werden.  

�  Öffentlicher Dienst und Freie Träger orientieren sich zunehmend an den Qualitätsstandards der Dachverbände und erwarten von ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass ihre Systemischen Weiterbildungen durch die SG oder die DGSF zertifiziert werden können! 

Das „SG-Siegel“: 
Mit dem Zertifikat, das jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer zum Abschluss unserer systemischen Weiterbildungen erhält, bestätigen wir, dass 
diese Weiterbildungen nach den Richtlinien der Systemischen Gesellschaft durchgeführt wurden – dies berechtigt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, das Zertifikat der Systemischen Gesellschaft zu beantragen. 

2. VERGLEICHEN SIE NEBEN DEM PREIS AUCH DIE STUNDEN !!! 
 
Mit den Anerkennungsverfahren durch SG und DGSF sind entsprechende Stundenzahlen/ ist eine entsprechende Dauer 
festgeschrieben.  Es macht keinen Sinn, nur auf den Preis zu schauen. 

Der „Grundkurs“ für die Erlangung des Abschlusses „Systemische/r Berater/in“ oder „Systemische/r TherapeutIn“ fordert derzeit für die Zertifizierung 
durch SG oder DGSF 240 Stunden. Für Supervision kommen weitere 120 („Berater/in“) bzw. 150 Stunden („Therapeut/in“) und für die 
Selbsterfahrungsanteile weitere 120 Stunden dazu. Auf dem Weiterbildungsmarkt werben Nicht-SG/ DGSF-Institute für Weiterbildungen, die zu o.g. 
Abschlüssen führen sollen, welche dann durch die beiden Dachverbände nur mit zusätzlichen Stunden und Zusatzkosten für Sie anerkannt werden 
können.  

�  Wer hier die Stunden nicht vergleicht, vergleicht Äpfel mit Birnen. Unsere Curricula entsprechen den Rahmenrichtlinien des Deutschen 
Verbandes für systemische Forschung, Therapie, Supervision und Beratung e.V., der Systemischen Gesellschaft, der wir als akkreditiertes 
Mitgliedsinstitut seit 2000 angehören.  

3. WAS UNSER INSTITUT BESONDERS MACHT  … www.sis-ev.de 
 
� An unserem Institut arbeiten anerkannte LehrtherapeutInnen und DozentInnen der Systemischen Gesellschaft und unsere 

Curricula erfüllen die Zertifizierungsbedingungen.    
� Wir bieten eine breite „Systemische Palette“! Wir fokussieren einerseits „traditionelle“ und andererseits „moderne 

lösungsfokussierte und potentialentfaltende“ Ansätze.  
� Wir sind ebenso kompetente AnsprechpartnerInnen in den Kontexten Hilfen zur Erziehung, Familienarbeit, Jugendarbeit, 

Trauma und Stress/Burn Out.  
� Wir bemühen uns mit Ihnen gemeinsam bei Bedarf um für Sie angepasste Ausbildungszeiten und entwickeln 

Sonderkonditionen, falls diese durch Sie angefordert werden. 
� Wir lehren und lernen gemeinsam in einer angenehmen familiären Umgebung. Unser Institut befindet sich in ruhiger Lage in 

einem Einfamilienhaus. 
 



Unsere ,Systemischen’ Weiterbildungs- & 
AufbaumÖglichkeiten im SIS und INHOUSE 

 

Das Systemische Institut Sachsen steht seit 1997 für SYSTEMISCHE WEITERBILDUNGEN in SACHSEN! Unsere Curricula entsprechen den Standards der SG (Systemische Gesellschaft) und 
der DGSF (Deutschen Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie).  Seit Mai 2014 gelten neue Rahmenrichtlinien. [http://systemische-gesellschaft.de/zertifizierung/sg-
zertifikat/beratung/ und http://systemische-gesellschaft.de/zertifizierung/sg-zertifikat/therapie/] Wir haben unsere Curricula angepasst und folgende Struktur erstellt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           

          

 

 

 
 

 

 

 

 

 

2-jährige Weiterbildung  
SYSTEMISCHE BERATUNG 
 
DAS ERSTE JAHR (Basiskurs) 
 
12 Tage Theorie 
3   Tage Supervision 
5   Tage Selbsterfahrung 
 
DAS ZWEITE JAHR (Kompetenzkurs) 
 
12 Tage Theorie 
6   Tage Supervision 
5   Tage Selbsterfahrung 
 

12tägige Weiterbildung 
SYSTEMISCH KOMPAKT 
(Kompaktkurs) 

Für den BeraterInnen-Abschluss sind 
zusätzlich folgende Leistungen zu 
erbringen: 
- 70 UE Intervision,  
- 100 UE dokumentierte Praxis,  
- 30 UE Eigenarbeit 

1,5-jährige Aufbauweiterbildung  
SYSTEMISCHE THERAPIE / FAMILIENTHERAPIE 
(ab 2017 ff) 
 
14 Tage Theorie 
6   Tage Supervision und 3 Tage Beratungsambulanz 
5   Tage Selbsterfahrung 
1   Abschlusstag 
 
+ 50 UE Intervision, 50 UE Eigenarbeit, 100 UE dokumentierte 
Praxis und 4 Prozessdokumentationen 

jeweils 1-jährige Aufbauweiterbildungen 
 

Systemisches COACHING (ab 2015 ff) 
 
Systemische SUPERVISION (ab 2016 ff) 
 

Die Teilnehmenden schließen diese Weiterbildung mit dem Zertifikat 
„Systemische Beraterin“/ „Systemischer Berater“ (SIS) ab. Das SIS 
bestätigt, dass diese Weiterbildung nach den Richtlinien der Systemischen 
Gesellschaft durchgeführt wurden – dies berechtigt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, das Zertifikat der Systemischen Gesellschaft zu beantragen. 
Folgende Aufbaumöglichkeiten sind möglich: 

SYSTEMISCH KOMPAKT richtet sich an Personen, die einen Einblick in 
den Systemische Beratung bekommen möchten, die jedoch kein Zertifikat  
zur/ zum „Systemische/r Berater/in“ anstreben. 
Inhalt sind ausschließlich die 12 Tage Theorie des Basiskurs (1.Jahr). 
Abschluss: Teilnahmebestätigung 

1-jährige Aufbauweiterbildung 
 

Systemische  PAARTHERAPIE 


